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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
ms.

Donnerstag, den 18. September 1890.

III (Quartal. Rbonnements-Vorstellung.

on Carlos.
Trauerspiel in fünf Akten von Schiller.

Regie: Director Hancke.

Personen:
Philipp der Zweite, König von Spanien Herr Wassermann.
Elisabeth von Valois , seine Gemahlin Fräulein Bereits.
Don Carlos , sein Sohn , Infant *)
Aleranver Farnese, Prinz von Parma Herr Kratt.
Jnfantin Clara Eugenia, Tochter der Königin . . . . Paula Schwartz-
Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin Frau Kachel-Bender.
Marquisin von Mondekar, ] ( Frau Schmidt.
Prinzessin Eboli, Damen der Königin . . . . Frau Petzet.
Gräfin Fueutes, ) ( Frau Heinrich.
Marquis von Posa , Maltheserritter Herr Waldeck.
Herzog von Alba Herr Mark.
Graf von Lerma, Oberster der Leibwache Herr Schilling.
Herzog von Veria , Ritter des goldenen Vließes . . . . Herr Hallego.
Herzog von Medina Sidonia , Admiral Herr Harlachor^ »/̂ .
Don Raymond von Taris , Oberpostmeister Herr Bösch.
Der Großinquisitor des Königreichs Herr Lange.
Domingo, Beichtvater des Königs Herr Reiff.
Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin Herr Morgenweg.
Offiziere der Königliche» Leibwache Herren W . Beyer, Huukler :c.
Eiu Page . Fränlein Schwarz.

Graudeu. Hofdamen. Offiziere. Pagen. Wachen.

*) Don Carlos : Herr  Höcker,  vom Stadttheater in Hamburg, als Gast.

Pf.„ 60„

Nach dem dritten Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung:  httlb 6 Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Herr Kürner.  Krank:  Frau Grösser.

Preise der Plätze:
Balkon-Stehplatz . . 2 M. — Pf.
Parterre-Logen .
Logen  II.  RangS
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II —1 Uhr »nd an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher¬
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Blllete zur Abendkasse
und zwar längstens bis ili Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hostheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon-Fremdenloge . 4 M,
Fremdenloge  II.  Rangs 2
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
Logen  I . Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

2 „ 50 „
 ̂n ii

2 „ 50 „
1 50 „

Logen  III.  RangS
III.  Rang . Seite
IV.  Rang . Mitte
IV.  Rang . Seite

I M. 50 Pf.
l n ii

ii ^0 ii
~ ii 50 „

Freitag , den 19. September,  III.  Quartal , Ol « Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male:  Eine halbe Stunde im Pfarrhause.  Lnstspiel in einem Akt von W. Härder.

Epidemisch.  Schwank in vier Akten von V, von Schweitzer.
Freitag , den 19. September. Theater in Baden. Neunte Vorstellung außer Abonnement.

Margarete.  Große Oper mit Ballet in fünf Aufzügen. Tert nach dem Französischen des Jules
Barbier und Michel Carrö . Musik von Ch. Gönn od.

Faust : Herr  van Dyck,  vom K. K. Hofoperntheater in Wien, als Gast.

v\ \\ \\ t \ \w\ «V)\ \ \w\ .
Es ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als persönlich zu belegen.
Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten, das Neserviren von Plätzen durch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch
eine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hoftheaters.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schcn Hofbuchdruckcrei. Nachdruck verboten.
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